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Lagertechnik
Automatisierte Intra-
logistik-Systeme können
sehr entscheidend zur
Verbesserung der Liefer-
fähigkeit beitragen
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PALETTEN
ab Seite 22

INFORMATIONS-
LOGISTIK

Identtechnik
Die moderne Identtechnik
– gleich ob die optische
Identtechnik oder die RFID
– stellt die Basis für zeitge-
mäße Logistiksysteme dar

INTEGRIERTE
LOGISTIK

Outsourcing
Mit dem Outsourcing von
Logistikaktivitäten können
Handel und Industrie
innerbetriebliche Personal-
ressourcen sinnvoll im
Kernbereich einsetzen
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So leicht kann Scannen sein.

� Windows® CE® 5.0

� sehr ergonomisch und nur 145g leicht

� Highspeed Laserscanner mit

Vibrationsbestätigung

� WLAN, IrDa, Bluetooth® und Voice-Recorder

� QVGA-Farbdisplay

� robust, staub- und spritzwassergeschützt nach IP54

Der Arbeitsalltag im Einzelhandel und Lager ist ganz
schön anstrengend. Kein Wunder, dass das neue DT-X7
dort besonders willkommen ist. Mit seinem geringen
Gewicht, dem mittigen Balancepunkt und der ganz
besonderen Ergonomie garantiert es ermüdungs-
freies Arbeiten. Mit einer Hand und ohne lästiges
Umgreifen, auch mit schlanken Frauenhänden.

Bluetooth®, IEEE802.11b/g-WLAN, IrDA, 64MB Speicher
und das gestochen scharfe QVGA-Farbdisplay in
Verbindung mit Sturzschutz sowie Schutzklasse IP54
gegen Staub- und Spritzwasser erlauben die ein-
fache Umsetzung vielseitiger Anwendungen unter
Windows® CE®. Für weitere Informationen nehmen
Sie jetzt Kontakt zu uns auf.

Ausge-
zeichnet
mit dem

http://www.casio-b2b.com
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EDITORIAL

Die Palette ist in aller Munde
Sehr häufig wird die Bedeutung eines Begriffs erst durch des-
sen Übernahme in den täglichen, mehr oder weniger allgemei-
nen Sprachgebrauch bewusst. Es geht um die Palette, jenes un-
scheinbare, meist als belanglos übersehene Ding, das sich da-
durch auszeichnet, dass es dann griffbereit liegt, wenn man es
benötigt. Diese Unauffälligkeit ist kein Wunder, denn der
Blick auf dieses Objekt bleibt in der Regel verstellt. Der La-
dungsträger trägt eben gewöhnlich Ladung – und auf die La-
dung kommt es an, und nicht auf den Träger.
Dennoch ist die Palette in aller Munde, selbst wenn sich nur
wenige den Kopf darüber zerbrechen. Wohl zu wenige, sodass
der Redaktion des Duden moderne Entwicklungen entgehen.

Dass sich die Herkunft des Wortes
‚Palette‘ aus dem französischen ab-
leitet, wird mit einem Schulterzucken
akzeptiert. Dass die Palette mit ‚klei-
ne Schaufel‘ übersetzt wird, verwun-
dert vielleicht, bereitet aber nicht un-
bedingt schlaflose Nächte. Dass je-
doch der Duden die Malpalette vor
den Ladungsträger als Bedeutungser-
klärung setzt, das darf sicherlich
nicht unwidersprochen bleiben.

Wenn ein Unternehmen eine breite Palette an Produkten oder
Dienstleistungen offeriert, so muss dieser Ausdruck zwar nicht
einen Bezug zur Logistík herstellen wollen. Doch die Palette
hat man vor dem geistigen Auge, wenn von einem großen An-
gebot an Artikeln die Rede ist. Und welcher Gewerbetrei-
bende denkt schon öfter an Picasso als an sein Portfolio?
Der Ladungsträger Palette ist also zum sprachlichen Allge-
meingut geadelt worden. Und das ist auch gut so, denn wo blie-
ben die Waren und Güter des täglichen Bedarfs, was würde aus
der Versorgung unserer gut funktionierenden Wirtschaft, wenn
es da nicht einen ganz unscheinbaren, aber eminent wichtigen
Ladungsträger gäbe, der so vollständig zupalettiert wird, dass
man ihn glatt übersieht.
Siehe auch den FM-Trendbericht ‚Paletten in der Logistik‘ ab
Seite 22.
Viel Spaß beim Lesen.

Hans-Martin Piazza

http://www.logimat-messe.de
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Wartungsarbeiten an sensibler
Luftfahrttechnik erfordern fein-
fühlig arbeitendes Handling-
equipment mit einem hohen
Grad an Präzision. Für die Aus-
stattung seines neuen Hub-
schrauber-Hangars entschied
sich die ADAC LuftfahrtTechnik
GmbH (ALT), einer von Euro-
pas führenden Helikopter-Spe-
zialisten, für Krantechnik von
Demag Cranes & Components.
DieWartungshalle ist ausgestat-
tet mit zwei Demag-Einträger-
Laufkranen, die mit einem Spur-
mittenmaß von 19,3 m die ge-
samte Hallenfläche überfahren.
Als Hebezeug arbei-
tet an jedem Kran ein
Seilzug DR.

Jeder Exporteur muss be-
achten, dass die von ihm
verwendeten Kisten und Pa-
letten aus Holz die Einfuhr-
bedingungen des jeweiligen
Importlandes erfüllen. Hier-
zu zählen insbesondere
Maßnahmen zum Schutz
der Wälder vor Schädlingen.
Der internationale Standard
ISPM 15 ersetzt eineViel-
zahl nationaler Einfuhrvor-
schriften.

ZUM TITELBILD
Für die MarburgerTapetenfabrik in Marburg fertigte, installierte
und koordinierte SSI Schäfer das automatische Palettenhochre-
gallager, ein automatisches Kleinteilelager (AKL), sämtliche La-
ger- und Kommissionierbehälter sowie den gesamten Stahlbau

für verschiedene
Bühnen,Treppen
und dieVerbin-
dungsbrücke ein-
schließlich aller Au-
ßenverkleidungen.
Für das AKL entwi-
ckelte und lieferte
SSI Schäfer
Spezialbehälter
mit außergewöhn-
lichen Dimensio-
nen. Sie haben die
Maße vom 1200 x
400 x 420 mm. Die
Boxen werden für
Tapetenrollen be-
nötigt, die mit
1040 mm doppelt
so breit sind, wie
normale Rollen.
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Sind Sie bereit für die neuen  
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Das Geschäft im Anlagenbau ist global und hat mitunter gigantische

Ausmaße. DerTransport einer kompletten Zellstofffabrik von Öster-

reich nach Uruguay mit insgesamt 180000 Frachttonnen und einem

Investitionsvolumen von 1,2 Milliarden US-Dollar war eines der größ-

ten Projekte der letzten Jahre. Der Hersteller, die Andritz AG beauf-

tragte DHL Global Forwarding für die Transporte nach

Fray Bentos in Uruguay. Mehr als 1500 Einzelverschiffun-

gen waren für die Anlagenteile erforderlich. 60
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